
m tr
Mess- und Regelungstechnik

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Andreas Kroll

Projektarbeit
Zur Bestimmung von Wärmeverlusten mittels

3D-Thermografie
Tom Breitenstein

Steigende Energiekosten sowie gewachsenes Umweltbe-

Abbildung 1: 3D-Thermogramm
eines Härteofens

wusstsein bewegen Industrieunternehmen Energie ein-
zusparen. Um mögliche Potentiale aufzuzeigen, bedarf
es Sensorsysteme, mit denen man schnell und präzise
entsprechende Anlagen inspizieren kann. Die Datenfu-
sion aus Wärmebildkamera und Tiefenkamera (bspw.
Microsoft Kinect) ermöglicht dabei eine detaillierte und
genaue Untersuchung von Prozessen und Objekten, in
denen sowohl thermische als auch räumliche Informa-
tionen von Bedeutung sind. Das am Fachgebiet Mess-
und Regelungstechnik entwickelte 3D-Thermografie-
Messsystem (siehe Abbildung 1) ermöglicht die zuver-
lässige Betrachtung von Wärmequellen unter Zuhilfe-
nahme der teils komplexen Geometrien in Echtzeit. Da-

mit ergeben sich neue Möglichkeiten zur besseren Visualisierung und Erkennung energeti-
scher Schwachstellen.
Aus den Temperatur- und Geometriedaten stationärer Objekte sollen nun in einem nächsten
Schritt Wärmeverluste berechnet werden. Dafür muss zunächst mittels eines 3D-Frameworks
die Objektoberfläche rekonstruiert werden. Anschließend ist entsprechend der physikalischen
Betrachtung der Wärmestrahlung und Konvektion der Wärmeverlust zu bestimmen. Dies soll
in einemWorkflow zusammengefasst und dadurch eine automatisierte Auswertung ermöglicht
werden.
Folgende Teilaufgaben sind vorgesehen:

• Einarbeitung in die 3D-Thermografie sowie die Berechnung von Wärmeverlusten tech-
nischer Systeme

• Oberflächenrekonstruktion aus 3D-thermografischen Punktwolken mittels Open3D und
Python

• Automatisierte Berechnung des Wärmeverlusts aus Objektoberflächen und farbkodier-
ten Temperaturmesswerten

• Experimentelle Untersuchung des vorgeschlagenen Verfahrens hinsichtlich der Genau-
igkeit der Oberflächengeometrie- und Verlustberechnung

• Dokumentation der Arbeit und Kolloqiumsvortrag

Erfahrungen in Python sind grundsätzlich von Vorteil, eine Einarbeitung kann aber auch im
Rahmen der Arbeit erfolgen. Bitte melden Sie sich für detailliertere Informationen bei Herrn
Schramm (sebastian.schramm@mrt.uni-kassel.de).
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